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Bureaux verlautet beabſichtigen die Bonapartiſten in der

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

oxel Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen ReichsPoſtangalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Paul Woth in Halle

n n5kaa a roth

Saale Zeilun
Der Bote für das Saalthal

Dreizehnter Jahrgang

Inſerate
werden für die oder deren
Raum mit 15 Pf berechnet und in
der Expedition ſowie von unſern An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf

Expedition
Halle a d Moritzzwinger 12

h

C ken

Nr 145
Halle a d Saale Mittwoch den 25 Juni 1879

AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Juli beginnt ein neues Abonnement auf die

6Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

bis zum 28 Juni zu erneuern damit bei Beginn des neuen
Quartals die Zuſtellung der Zeitung nicht unterbrochen werde

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für Halle
2 Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 Mk 50 Pf exkl Beſtellgeld Für Bekanntmachungen
die bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung den
günſtigſten Erfolg haben beträgt die Gebühr 15 Pf für die

Spaltzeile
Die Expedition der Saale Zeitnng

Politiſche Ueberſicht
Große Aufmerkſamkeit erregen fortdauernd die Vorgänge in

der bonapartiſtiſchen Partei Offenbar herrſchen zwei
verſchiedene Strömungen vor Die Einen wollen den Bong
partismus unter der Fahne des Prinzen Viktor aufrecht er
halten die Andern zur rohyaliſtiſchen Fahne übergehen Der

Figaro ſchließt ſich dieſer letzteren Richtung an Vorläufig
dürfte ſich aber Prinz Jésrome Napoleon als Rechtsnach
folger des verſtorbenen Prinzen Louis Napoleon betrachten
vürfen denn die letztwillige Verfügung als Nachfolger den
Prinzen Viktor zu empfehlen hat keine ſtaatsrechtliche Kraft
ſondern nur die Bedeutung eines perſönlichen Wunſches Um
den Prinzen Jérome Napoléon verſammelten ſich nach ſeiner
Ankunft in Paris viele Notabilitäten der bonapartiſtiſchen
Partei Seine Söhne beſuchen das Charlemagne in Paris
Prinz Viktor ein boch aufgeſchoſſener 17 jähriger Jüngling
erinnert in ſeinem Aeußern und in ſeinem geſetzten Weſen an
die Mutter Prinzeſſin Clotilde der jüngere Bruder Prinz
Louis hat dagegen wie der Vater eine frappante Aehnlichkeit
mit dem großen Napoleon und ſoll auch begabter ſein
Wie nach dem ſehr unzuverläſſigen Hirſch ſchen Telegraphen

Kammer die Beiſetzung der Leiche des Prinzen Louis Napoleon
im Jnvalidendome zu beantragen Jn Korſika dem feſteſten
Bollwerke der Bonapartiſten haben ſie nun doch einen Wahl
ſieg erfochten Bei der engern Wahl eines Senators iſt der
frühere Polizeipräſident Pietri in Ajaccio gewählt worden

Der Tod des Prinzen Louis Napoleon dürfte auf die Art
und Weiſe der engliſchen Kriegsführung ein bedenkliches Licht
werfen und hat bereits zu einer Interpellation im Unterhauſe
eführt Der Vertreter der Regierung wußte über die Stelins des Prinzen bei der Zulu Armee keine Auskunft zu

geben Der Oberkommandirende der Armee will nichts davon
gewußt haben daß der Prinz an der Rekognoscirung theil
nehmen werde Der Emir von Afghaniſtan hat in
Uebereinſtimmung mit den Friedensbedingungen eine Prokla
mation und eine Amneftie erlaſſen

Jn der rumäniſchen Kammer iſt es zwiſchen der Regie
rung und der Oppoſition bereits zu Konflikten gekommen
Von der Oppoſition wird verlangt die Regierung ſolle eine Vor
lage über die Löſung der Judenfrage einbringen Die Regie
rung erwartet von der Kammer die Ausarbeitung einer ſol

chen Vorlage JAuch in Serbien wird die Frage der Judenemanzipation
Staub aufwirbeln Die große Skupſchting iſt zum 15 Juli

einberufen worden Wir haben im Orient noch nicht genug
internationale Kommiſſionen Serbien will zur Regelung ſeines
Streits mit Bulgarien eine neue internationale Kom
miſſion Der andere Antrag Serbiens ein ſerbiſchbulgariſches
Schiedsgericht ins Leben zu rufen iſt bei Rußland auf Wider
ſtand geſtoßen

Die Mächte arbeiten bereits an der Regelung ihrer diplo
matiſchen Beziehungen zu dem jungen Fürſtenthume Bul
garien Ein franzöſiſches und deutſches Generalkonſulat ſind
jetzt errichtet

In der griechiſch türkiſchen h geht es jetzt
rüſtig vorwärts Die in der Botſchafterkonferenz beſchloſſene
Note iſt der türkiſchen Regierung überreicht worden Sie
leiht der Hoffnung auf einen erfolgreichen Abſchluß Ausdruck

Jn der egyptiſchen Frage will es noch immer nicht zur
Klarheit kommen Wenn wir unſerm deutſchen offiziöſen
Telegraphenbureau glauben ſollen ſo wird die Forderung der
Weſtmächte auf Abdankung des Khedive von Deutſchland und
OeſterreichUngarn unterſtützt
ſogar die Abdankung als nahe bevorſtehend Nach ander
weitiger Auffaſſung ſoll das berliner Kabinet ſich in mäßigeren
Grenzen halten und die Abdankung nur verlangen wenn der
Khedive ſeine Gläubiger nicht bezahlt Aus dieſer Auffaſſung
iſt die Weigerung des Khedive abzutreten eher erklärlich
Der Ertrinkende greift nach dem Strohhalme Jsemail
Paſcha hat in ſeinen großen Aengſten nochmals Talgat Paſcha
nach Konſtantinopel geſchickt Vielleicht hilft ihm dort egyp
tiſches Geld

Der mexikaniſche Aufſtand naht ſeinem Ende
Negrete hat ſeine Unterwerfung angeboten

General

Heutſches Reich
Der Kaiſer iſt am Sonntag abends nach Ems abge

reiſt Für den Aufenthalt in Ems iſt gleich wie in
früheren Jahren ein eigener Kabinetsdienſt eingerichtet der
täglich alle dringlichen Angelegenheiten an den Monarchen
übermittelt Der Kaiſer iſt von den Chefs des Zivil und
Militär Kabinets umgeben und erledigt auch während der
Badekuren ohne jede Aenderung die Regierungsgeſchäfte

Der königliche Hof legte geſtern für den Prinzen
Louis Napoleon die Trauer auf acht Tage an

Das Handſchreiben mit welchem der Kaiſer dem Staats
miniſter v Schleinitz die Mittheilung von der Erhebung
in den Grafenſtand machte lautet wie folgt

Zwei hocherfreuliche Ereigniſſe welche ſich am 11 d M und
am heutigen Tage ereigneten die meinem Hauſe aber nament
lich meiner Gemahlin der Kaiſerin Königin und mir perſön
lich eine ungewöhnliche Gnade der Vorſehung gewähren
unſere goldene Hochzeit und die Taufe unſeres erſten Nrgrop
kindes eignen ſich gewiß vor Allem dazu freudiger und dank
barer Anerkennung Ausdruck zu geben em könnten dieſe
Gefühle mehr zu Theil werden als Jhnen der durch ſeine
dienſtliche Stellung meinem Königlichen Hauſe ſo nahe ſteht
um für das Wohl deſſelben nach allen Richtungen hin zu
wachen Die Art und Weiſe wie Sie dies jederzeit thun
beweiſet daß Sie mit ganzem Herzen Jhr Amt verrichten und
Jhre wahre Anhänglichkeit an mein Haus beweiſen Um Jhnen
einen erneuten Beweis meiner Anerkennung und Dankbarkeit
zu geben mache ich mir die Freude Sie hiermit in den Grafen
ſtand zu erheben mit dem Wunſche daß Sie fortfahren mögen
Jhre Geſinnungen und Thätigkeiten mir und meinem Hauſe
auch wenn ich nicht mehr ſein werde ſtets zu erhalten Jhr

dankbarer König gez Wilhelm

Die en Havas meldet ſ

unerwarteten Todes ſeiner Schwiegermutter bereits heute
Dienſtag früh in Berlin ein

Jm Bundesrath iſt ſeitens des Präſidiums erklärt worden
daß von der Vorlegung des Gütertarifgeſetzes an den
Reichstag in dieſer Seſſion Abſtand zu nehmen ſei

Die Reichsregierung ſoll die Abſicht hegen die Reichstagsſeſſion ſpateſtens am Sonnabend den 12 Juli zu
ſchließen doch hält man auch den Schluß bereits am 10 Juli
nicht für r In Reichstagskreiſen wird dieſe Anſicht
getheilt Die Tarifkommiſſion gedenkt Ende dieſer Woche mit
den Finanzzöllen fertig zu werden ſo daß das Plenum in der
Lage ſein wird Dienſtag den 1 Juli in die zweite Leſung
der in der Kommiſſion vorberathenen Poſitionen des Tarifs
einzutreten Von da ab ſollen die Sitzungen um 10 reſp
8 Uhr vormittags beginnen um das ſchwierige Penſum bis
zum 12 Juli zu abſolviren

Zur Frage der konſtitutionellen Garantien liegen
jetzt die geſtern angedeuteten Anträge in der Tarifkommiſ
ion vor

Antrag des Abg v Bennigſen Entweder im Zollta
rifgeſetze oder in ungetrenntem Zuſammenhange mit
demſelben ne geſetzliche Vorſchriften zu beſchließen
Die Höhe des Zollſatzes ſowie der Abgabe vom Salze werden
für jedes Jahr im Reichshaushaltsetat feſtgeſtellt Ergiebt
ich im Reichshaushaltsetat nach der im Einzelnen
erfolgten Feſtſtellung der Einnahmen und Ausgaben ein Ueber
ſchuß der erſteren ſo iſt derſelbe im Etat den einzelnen Bun
desſtaaten nach Maßgabe ihrer Bevölkerung zu überweiſen

Antrag des Korreferenten Frhrn v Franckenſtein Zen
trum Dem Tarifgeſetz werden folgende garelichen Vorſchrif
ten beigeſchloſſen derjenige Betrag aus Zöllen und Tabakſteuer
welcher die Summe von Mark Summe offengelaſſen
unter Einſetzung des dreijährigen Durchſchnitts des bisherigen
Erträgniſſes der Zölle und der Tabakſteuer in einem Jahre
überſteigt iſt den einzelnen Bundesſtaaten nach Maßgabe der
Bevölkerung mit welcher ſie zu den Matrikularbeiträgen heran
gezogen werden zu überweiſen Die n erfolgt
vorbehaltlich definiter Abrechnung zwiſchen der Reichskaſſe und
den Einzelſtaaten auf Grund der in Artikel 39 der Verfaſſung
erwähnten Quartalextrakte und beziehungsweiſe Je
Der Abgabeſatz und die Zollſätze des Tarifs die Tarifnum
mern zu bezeichnen wird dem Lauf der Berathungen vorbe
halten werden bis 1 April 1881 bewilligt und von da ab
jährlich im Reichshaushaltsetat feſtgeſetzt

Die Tarifkontmiſſion berieth am Montag in zweiter
Leſung die Poſition 20 kurze Waaren welche unverändert
angenommen wurde Jn Poſ 10 Glas wurde der noch
fehlende Reſt erledigt und für Milch und Alabaſterglas un
gemuſtert ungeſchliffen unbemalt ungepreßt unabgerieben
oder nur mit ab oder eingeriebenen Stöpſeln 10 M ein
geſtellt Jn Poſ 38 Thonwaaren wurde Iit a unverändert
angenommen Jn Iät b wurde zugeſetzt Muſcheln Kapſeln
Röhren e und d blieben unverändert Jn Poſ 2 Baum
wolle blieben Lit a und b unverändert in Lit c Garn c
wurde in Nr 1 und 2 bei y ſtatt 45 59 geſetzt 45 60

V Berlin 23 Der Kaiſer iſt geſtern Abend im beſten
Wohlſein und in beſter Stimmung nach Ems a und heute
Vormittag in Ems eingetroffen Der dortige Aufenthalt wird
vis Mitte Juli dauern nachher wird der Kaiſer einige Beſuche
in Süddeutſchland machen und Ende Juli nach Gaſtein gehen
um von dort zunächſt nach Berlin zurückzukehren Danach be
richtigen e anderweite Angaben Parlamentariſche Nachrich
ten erwähnen eine Unterredung des Abg Windthorſt mit
einem Rath des Finanzminiſteriums über die Hahlungen an
die Königin Marie Jch bemerke dazu daß die betreffende

Oberbürgermeiſter von Forckenbeck trifft in Folge des
Angelegenheit in der That nunmehr in das Stadium der Aus
führung getreten iſt Die Königin hat der preußiſchen Regierung

e

Die Erbin des Herzens
Roman von E Vely

Fortſetzung

Elfriede wandte ſich haſtig und ſchritt hinein Ueber dieſe
Worte mußte Hertha jetzt ſinnen nachdem die Bilder der Ver
gangenheit verſchwunden waren aber ſie verſtand ſie nicht ſo viel
und oft ſie ſich dieſelben auch wiederholen mochte Wenn ſie
glücklich war Sie ſeufzte Wer ſchwer wer wußte
und ahnte denn von ihrem Leid Dann aber richtete ſie
ſich energiſch auf Niemand ſollte es wiſſen und ahnen
und einſt einſt mußte doch der Tag der Freiheit kommen
Nicht das dunkle Grab, ſie ſchauderte als ſie Rika s Prophe
zeiung gedachte nein früher viel früher mußte ſich die wahre
Freiheit dies verſchleierte Bild von Sais vor ihr enthüllen
Sie ſprang auf ihre kleinen Füße ſtieß die Thür zurück
und ſtand vor dem Grafen Regungslos bleich ihre aus
geſtreckten Hände ſanken in die Falten ihres ſchwarzen Gewan
des S ſie da und nd kam es mühſam über ihre Lippen

Sie o SieEs hatte wie ein Angſiſchrei geklungen und als ſie jetzt die
Hände wieder abwehrend hob faßte Graf Erbach nach denſelben
und hielt ſie feſt

Erſchreckte ich Sie fragte er mit wohlklingender Stimme
und eine wunderbare Weiche lag zugleich in dem Ton und er
beugte ſich näher zu ihr Jch wollte es nicht gewiß nicht

Sie ſchüttelte den Kopf und verſuchte ihre bebenden Finger
zu befreien

Nein nein ſtammelte ſie nein aber jetzt
Jetzt flüſterte er ich gebe dieſe kleine Hand nicht frei

bis Sie mir ſagen daß Sie mir verziehen haben und noch
etwas muß ich wiſſen, ſetzte er mit flammenden Blicken hinzu
denn auf einmal war es ihm ſeltſam heiß zum Herzen ge
vrungenDer erſte Donnerſchlag hallte durch die Stille und unter

brach ihn Die Bläſſe welche Hertha s feines Geſicht über
zogen hatte wurde noch fahler ihre Lippen zitterten

44

ort und daſſelbe

anders klang es ihm aus dieſem Mund entgegen er ließ
Hertha s Finger los ſtand aber noch immer in der halbgeöff
neten Thür ihr den Weg abſchneidend

n entgegnete er demüthig Sie weiſen mich
in die Schranken zurück welche meine Aufregung nicht reſpek

bitte Sie um ſo herzlicher mein Eindringen zu ver
zeihen

Hertha erwiderte nichts ſie machte eine gebietende Handbe
wegung und wie von einem höhern Willen gezwungen trat
er zurück Ehe ſie jedoch an ihm vorüberſchritt ſagte er noch
mals mit bittendem Tone

Fräulein Hertha wenn Sie einen Bettler auf ihrem Wege
finden werden Sie ihm das Almoſen verweigern um welches
er Sie anfleht

Jhr Fuß ſtockte ſie richtete fragend die Augen auf ihn und
er ihr Zaudern benützend ſetzte eilig hinzu

So ſtehe ich vor Jhnen ich bitte Sie um ein Wort
und Sie haben ſelbſt das nicht für mich Was that ich Jhnen
um heute dieſen feindlichen Blick und das harte Wort zu ver
dienen Meinen Weg kreuzt er nicht

e Sie mir thaten fragte das junge Mädchen
Sie t

Ein finſterer Ausdruck flog über ihr Geſicht
Sie weichen mir gefliſſentlich aus, fuhr er fort jetzt

aber wo ich doch Jhren Weg kreuze jetzt Fräulein Herthaſeien Sie nicht grauſam und laſſen Sie mich wiſſen

Sie zuckte zuſammen als er ihren Namen nannte als habe
ſie eine Natter gebiſſen dann richtete ſie ihre zierliche Geſtalt
abermals ſtolz auf

Mein hochgeborener Herr Graf muß ich Sie erſt daran
erinnern daß Sie ihre Worte nicht an eine ſtandesgemäße
Adreſſe richten

Ein neuer Donnerſchlag erſchütterte das alte Schloß und
der fahle Blitzſtrahl erhellte für einen Augenblick das Halb
dunkel in dem Saal Erbach lächelte ſeine Mienen waren
erregt aber dennoch ſagte er e

So gilt dieſe Abneigung nicht meiner Perſon ſondern dem

lutionärin Fräulein HeHerr Graf ſeet ſie es war nur ein
welches ihm Otti ie neulich im Walde zugerufen aber wie ſo Herr Graf ich bitte, ſagte das junge Mädchen kalt und

Stande welchen ich ange z Sind Sie ſolch kleine Revoinni

ſchritt durch den Saal ſich vergeblich nach Elfriede umſchauend
Die erſten ſchweren Regentropfen ſchlugen auf die Steinplatten
der Terraſſe ein Windſtoß warf die Glasthür nach der See
ſeite hin auf Hertha achtete deſſen nicht und trat in dieſelbe
Erbach war ihr gefolgt und ſagte den ernſtern Ton von vor
hin vermeidend

Die Baronin muß mich Obdachloſen ſo lange dulden bis
der Sturm vorüber ſeien Sie alſo auch verſöhnlich

Sie antwortete nicht der Wind wühlte in ihren Kleidern
zerrte an den ſchweren Flechten und der Regen ſchlug ihr in s
Geficht ihre Augen blitzten und n Bruſt wogte unruhig
I graf ſuchte ſie zu ſchützen indem er ſeine Stellung

nderte
Jch denke mir die ſchöne Schloßherrin wird über einem

Buche ganz vergeſſen haben daß fie ihr Eigenthum Eindring

lingen freigiebt oder ſie beſchaut ſich das Gewitter und den
en en dem hochgelegenen Gemach Sehen Sie wie
prächtig

Der Wind heulte beſtiger der Regen ſchlug praſſelnd nieder
die Bäume ächzten und bogen ſich vor der Gewalt des Stur
mes und dazwiſchen folgten die Donnerſchläge einander ſchneller
und ſtärker und zuckten die Blitze röthlicher hernieder Erbach
ſah erſtaunt in das ruhige Geſicht des Mädchens das unbe
rührt von dem Allen daſtand und vor fich hinſchaute

Fürchten Sie ſich nicht bei ſolchem SturmS ſah ihm zum erſten Male voll in s Geſicht und er
widerte

Der Sturm raſt frei einher ich fürchte mich nicht vordem was in ver Natur iſt ich fürchte nur die Menſden m

Warum reden Sie nicht aus fragte er
Manche Dinge denkt man und ſagt ſie nicht

Der Regen hatte ihr das Haupt geuetzt Erbach deutete
darauf und bat ſie einzutreten

Sie werden ſich leichtſinnig eine Krankheit zuziehenWer fragt darnach rief ſie herb Jhm da ver Ton
wehe ſo eigenſinnig und traurig zugleich klang er

gen s thäte Fräulein Herthal ſagte er beinahe

Sie o, lachte ſie auf von Jhnen bemitleidewerden das wäre enſſchugt nen v v
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Arbeiten zu übertragen ſein würde

von Altenburg ihren Dank für diedura he nen r e e erchen laſſeng i W 8 i ie bisherür die usführung iſt wiebgeordnete indthorſt ihr DieOrganiſation Elſaß Lothrin gens nach dem t
vom Reichstag definitiv angenommenen Geſetze wird vorausſicht
34 am 1 Auguſt ins Leben treten und zwar wie jetzt feſttehen ſcheint unter Berufung des Feldmarſchalls v Man

keuffel zum Statthalter Auf Grund umfaſſender Erhebungen
wird im Statiſtiſchen Bureau die Beantwortung der Frage
einer Erörterung unterzogen Wer iſt Konſument wer iſt Pro
duzent Das Reſultat ſoll in dem erſten Heft des Jahrgangs 1879
der Zeitſchrift des preuß Statiſtiſchen Bureaus veröffentlicht
werden

Deutſcher Reichstag
64 Sitzung vom 23 Juni

Der Reichstag erledigte in ſeiner heutigen Sitzung zunächſt die
dritte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die Verfaſſung
und Verwaltung Elſaß Lothringens

Jn der Generaldebatte erklärten ſich die Abgg Grad Kablé
und Bezanſon Namens der Proteſtpartei gegen die Vorlage
weil dieſelbe den Diktaturparagraphen aufrecht erhalte

Abg Windthorſt ſprach lekfae ſein Bedauern über die
Fortdauer der Diktatur aus glaubte aber r für den Ge
ſetzentwurf ſtimmen zu dürfen da derſelbe die Diktatur nicht von
Neuem ſanktionire ſondern nur von dem Oberpräſidenten auf
den Statthalter übertrage

Jn gleicher Weiſe ſprach Abg Schneegans ſich zu Gunſten
der Vorlage aus die er zwar nicht als das letzte Ziel wohl
aber als eine weitere Etavpe in der fortſchreitenden Entwicklung
der Selbſtändigkeit des Landes mit lebhafter Freude begrüßte

Nachdem ſich auch der Abg Ho a Namens der Fort
u dieſer Erklärung angeſchloſſen hatte wurde der Ge
etzentwurf einſtimmig en bloc angenommen Die Mitglieder

de oteRpartet hatten während der Abſtimmung den Saal ver
aſſen
Den nächſten Siege der Tagesordnung bildete der Nach

tragsetat für Elſaß Lothringen welcher die durch die Ver
faſſungsänderungen nothwendig werdenden Modifikationen des
Etats insbeſondere die Ausgaben für den kaiſerlichen Statthalter
und das reichsländiſche Miniſterium zu regeln beſtimmt iſt

Abg Guerber klagte über die ſtetig wachſende Höhe der
Ausgaben und verlangte daß man den Nachtragsetat nicht im
J stage ſondern im Landesausſchuß zur Genehmigung
vorlege

Abg Windthorſt ſchloß ſich dieſem Wunſche an und monirte
namentlich die außerordentliche Höhe der für den Staatsſekretär
und die Unterſtaatsſekretäre ausgeworfenen Gehälter

Abg North widerſprach der Behauptung des Abg Guerber
daß der Landeshaushaltsetat eine ungünſtige Finanzlage Elſaß

Lothringens aufweiſe ſehr entſchieden und hielt auch den Wunſch
den vorliegenden Geſetzentwurf durch den Landesausſchuß be
rathen zu laſſen für ungeeignet da der letztere noch nicht auf
Grund des ſoeben feſtgeſtellten Geſetzes durch die Wahlen der
Gemeinderäthe ergänzt worden ſei Die Gehälter für den Staats
ſekretär und die Unterſtaatsſekretäre erachtet er den dortigen
Verhältniſſen für durchaus angemeſſen

Trotzdem beantragte der Abg Windthorſt in der Spezialbe
rathung nachdem ein Antrag auf Verweiſung der Vorlage in
eine Kommiſſion abgelehnt worden eine Herabſetzung des Ge
halts für den Staatsſekretär von 36,000 M auf 24,000 M und
für die Unterſtaatsſekretäre von 21,000 M auf 15,000 M

Abg v Puttkamer Frauſtadt wünſcht an Stelle der beiden
Miniſterialdirektoren einen vierten Abtheilungschef zu dotiren
welchem das Reſſort für Handel Landwirthſchaft und öffentliche

würde Außerdem beantragte er
eine Geſammtzahl von 20 Miniſterialxäthen zu bewilligen und
es einer kaiſerlichen Verordnung zu überlaſſen die Organiſation
der Behörden im Einzelnen zu ordnen

Rach Ablehnung der Windthorſt ſchen Anträge wurde mit ſehr
zweifelhafter Majorität der Antrag auf Bewilligung von vier
Abtheilungschefs angenommen dagegen der übrige Theil des An
trages v Puttkamer mit 115 gegen 107 abgelehnt ſo daß das
Haus wieder auf die Regierungsvorlage zurückgreifen mußte und
demgemäß mit ſehr geringer Majorität die Gehälter für die dort
in Anſatz gebrachten 19 Miniſterialräthe bewilligt

lebrigen wurde die Vorlage ohne Debatte unverändert
genehmigtEs Polgt die zweite Berathung des Geſetzentwurfs betr die

fetmng eines zweiten Nachtrags Etats zum Reichs
r t Etat der Reich sdruckerei für das Etatsjahr

Namens der ar beantragt hierzu Abg v Benda
1 den Etat der Reichsdruckerei und den Entwurf betr die

Feſtſtellung eines zweiten Nachtrags zum ReichshaushaltsEtat
ür 1879 80 zu genehmigen 2 die Petition des Vorſtandes des

deutſchen BuchdruckerVereins zu Leipzi den Wirkungskreis der Reichsdruckerei durch die d uußſa ung über den vor

ſtehend bezeichneten Geſetzentwurf als erledigt zu erachten
bg Dr Zimmermann macht auf die berechtigten Be

denken au die der Vorlage entgegenſtehen und in derr ein daß die Reichsdruckerei die Privatinduſtrie

der ſchwer ſchädigen und eine Art Monopol für gewiſſe Jnduſtrie
weige in Anſpruch nehmen werde8 Abg Dr Gr ani warnt ebenfalls davor durch die Reichs

druckerei die Privatinduſtrie zu ſchädigen
Die Vorlage wird unverändert angenommen die oben genannte

Petition für erledigt erklärt
Jn der nun folgenden i äeggröpn der Liguida

tionen der auf Grund des Artikels 5 Ziffer 1 bis 7 des
Geſetzes vom 8 Juli 1872 aus der franzöſiſchen Kriegs
koſten Entſchädigung zu erſetzenden Beträge wird auf
Antrag des Referenten der RechnungsKom miſſion
Abg v Reden Lüneburg die Summe der als gemeinſame
Kriegskoſten pro 1877/78 liquidirten Beträge auf 466,555 M
51 Pf feſtgeſtellt ſowie die von Baden nachträglich nachge
wieſenen gemeinſamen Koſten von 643,149 M 15 Pf zur Deckung
aus der Kriegskoſten Entſchädigung angewieſen

Ueber den Bericht der Reichsſchulden Kommiſſion
erſtattet ebenfalls Abg v Reden Bericht der Reichstag er
theilt für die vorgelegten Rechnungen der Reichsſchulden Ver
waltung pro 1877/78 Decharge

Hierauf vertagt ſich das Haus bis morgen 12 Uhr Auf
der Tagesordnung ſteht der Zolltarif

SsSSSGaGWwnunnmnwww wasZur Todesbotſchaft vom Kap
Chislehurſt liegt in tiefſſter Trauer die Fenſter ſind dicht ver

hängt und ringsum herrſcht Grabesſtikle Dem Herzog von
Baſſano war die Aufgabe zugefallen der Kaiſerin die Trauer
nachricht mitzutheilen Während der Nacht war bereits eine
Depeſche eingetroffen welche das Unglück andeutete die Kaiſerin
entſetzlich aufgeregt glaubte die Nachricht beziehe ſich auf die
Krankbeit des Prinzen und beſchloß ſofort uach Afrika abzurei
ſen Am Morgen verſteckte man alle Zeitungen bis Lord Sidney
kam um der Kaiſerin die Trauerbotſchaft mitzutheilen Langſam
bereitete man ſie vor Baſſano und Sidney theilten ſich in die
traurige Pflicht Die Kaiſerin dachte noch immer blos an dieKrantheit des Prinzen und rief ſie wolle ſofort zu ihrem Sohne
abreiſen worauf Baſſano erklärt Es iſt zu ſpät Madame
Die Kaiſerin brach in Thränen aus und rief Mon file mon
pauvre fils Dann ſank ſie ohnmächtig zuſammen So blieb ſie
faſt den ganzen Tag ohne Beſinnung in ſtumpfem Hinbrüten
befangen Eine nervöſe Anſchwellung im Kehlkopfe machte große
Schwierigkeiten die Patientin konnte nur flüſſige Nahrung ein
geflößt u Jetzt zeigt das Befinden eine langſam fort
ſchreitende Beſſerung Dr Corviſart der Leibarzt Napoleon s III
iſt ununterbrochen in ihrer Nähe und ſucht ſie durch Zuſpruch
geiſtig aufzurichten Für ihren Geiſteszuſtand ſollen ernſte Be
fürchtungen nicht gehegt werden

des Prinzen berichtet ſein Begleiter Lieute
nant Carey

Wir verließen Koppie Alleyn um 72 Uhr ritten nach Jte
z und warteten auf die Baſutos Da der Prinz ungeduldi
über ihr Ausbleiben wurde ritten wir ohne ſie weiter na
einem 71 engl Meilen entfernten dieſſeits des Jnſalwana
Hill Cleggnen Hügel rekognoszirten von hier durch Teleskope
eine Stunde lang erblickten Niemand ſtiegen dann zu einem
verlaſſenen Kraal hinab und ruhten eine Stunde Jch erinnerte
den Prinzen an die Zeit Er erwiderte Wartet zehn Mi
nuten Endlich ſattelten wir auf und der Pripe San den
Befehl zum Aufſitzen Während wir aufſaßen erblickten wir
die umliegenden Felder voller Zulus die eine Salve abgaben
Alle ritten davon Beim Durchreiten eines Einſchnittes 200

r davon bemerkten wir des Prinzen Pferd reiterlos uns
olgen Jch glaube daß er im Kraal getödtet worden iſt

Zwei Mann von der Eskorte wurden getödtet
Jn einer anderen Depeſche wird die Zahl der angreifenden

Zulus auf zwanzig bis dreißig geſchätzt Dem Korreſpondenten
des Standard erzählte Lieutenant Carey daß er die Zulus
zuerſt geſehen und als er den Prinzen darauf aufmerkſam ge
macht habe dieſer gerufen IJch ſehe ſie auch Zwei Aſſegai
ſtöße haben dem Prinzen die Bruſt einer das rechte Auge durch
bohrt Das Geſicht hatte wie der Korreſpondent der Daily
News bemerkt einen men Ausdruck Das Medaillon
welches man am Halſe des Prinzen fand enthielt Haare und
Religien Der Leichnam wurde in eine Zuludecke gewickelt und
nach dem Lager gebracht Der Prinz war tollkühn und war
erſt wenige Tage vor ſeinem Ende nahe daran geweſen von den
Zulus gefangen genommen zu werden er rettete ſich damals
nur durch einen kühnen Sprung vom Pferde Sein Körper iſt
einbalſamirt worden und nach England unterwegs Der Fa
milie Bonaparte ſteht übrigens noch ein anderer Verluſt bevor
der freilich viel weniger Aufſehen und Mitgefühl erregen dürfte
Es liegt nämlich der Prinz Peter Bonaparte in Verſailles
im Sterben Der Mörder Victor Noirs der dritte Sohn Lu
cian Bonapartes iſt 64 Jahr alt

Halle den 24 Juni
Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung wurh

u A über die Erbauung einer neuen Moritzbrücke verhan
delt Der Magiſtrat hatte in Uebereinſtimmung mit der Ban
kommiſſion eine ſteinerne Brücke vorgeſchlagen Den Bedenken
gegen dieſen Vorſchlag gab Herr Dr Hertzberg in dem Antragen eine eiſerne Brücke Ausdruck Schließlich fand dieſer An
trag die Zuſtimmung der Verſammlung

Schwurgericht Verhandlungen zu Mittwoch 25 Juni
Schluricke Johanne Roſine Auguſte Jda unverehel aus
Halle wegen Meineid Butthoff Friedrich Wilhem Auguſt
Arbeiter aus Giebichenſtein wegen Urkundenfälſchung

Meteorologiſche Station

23 Juni 10 U Ab 24 Juni 7 U Mrg
Barometer Millim 751,33 749 72
Thermometer Celſius 15 13 19,13Rel Feuchtigkeit 84 090 96,0Wind W1 u6 Uhr früh Geſtern ein heiterer Tag bei ſchwacher zwiſchen
Süd und Weſt wechſelnder Luftſtrömung Abends trat wieder
Bewölkung ein Das Barometer behauptete ſeinen Stand iſt
aber über Nacht noch ein wenig n Der Himmel leicht
bewölkt Still Therm 12 R Thaupunkt nach dem Klinkerf
Hygrom 13,4 Waſſerwärme der Saale 14 15 der Un
ſtrut am 23 Juni abends 15
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polg

23 Juni 8 Uhr morgens Die Veränderungen waren gering
Den tiefſten Barometerſtand hatte Jrland bei lebhaften Süd
winden in Mitteleuropa hielt das ruhige meiſt trübe Wetter an
Die Temperatur hatte ſich in der Weſthälfte Europas nicht ver
ändert in der Oſthälfte war ſie geſunken Haparanda 10
Süd mäßig bedeckt a 16 Südoſt ſtill halb bedeckt
Moskau 15 Südweſt ſtill Regen Stockholm 18 Südweſt
mäßig wolkig Memel 15 Nordweſt friſch halb bedeckt Ham
burg 15 Südweſt mäßig bedeckt Berlin 17 Südweſt leicht
bedeckt Breslau 16 Nordweſt leicht wolkenlos Wien 16
Nordweſt ſtill bedeckt München 15 Oſt mäßig bedeckt Kaſſel45 Südoſt ſtill halb bedeckt Karlsruhe 16 leicht heiter Kre
feld 16 Südweſt mäßig heiter Paris 16 Weſt leicht wolkig

Weiteren Nachrichten aus Meſſina vom 18 d zufolge ſind
die Dörfer Santa Venerina und Guardia c nicht von einem
Erdbeben ſondern durch eine Erdſenkun
Am meiſten ſoll das Oertchen Bongiardo gelitten und
Todte ſoll es in allen drei Orten gegeben haben namentlich aber
ſoll die Zahl der Verwundeten groß ſein Eine Abtheilung vonArtilleriſten iſt nach den heimgeſuchten Ortſchaften zur Hilſe
leiſtung kommandirt Auch der Ae
wieder eine größere Thätigkeit entwickelt haben

Provinzial Nachrichten
K Torgaun 23 Juni Während des geſtern Nachmittag

wiſchen 1 und 2 Uhr über unſere Stadt hinziehenden von
eftigem Sturm Regen und etwas Hagel begleiteten nicht lange

dauernden Gewitt ers ſchlug der Blitz in das Hintergebäude des
in der Fiſcherſtraße belegenen Grundſtücks des Dachdeckermeiſters
Quilitzſch ein und nahm von hier aus ſeinen Weg in das Nach

durch verſchiedene Lokalitäten gegangen hat er doch nur geringen
Schaden angerichtet Jn einer Dachkammer woſelbſt Mann

einquartirt waren ſoll er ſich beſonders bemerkbar gemacht haben
Die Landwehrleute ſowohl als auch die übrigen Bewohner beider
Häuſer ſind mit dem bloßen Schrecken davongekommen Ein auf

ſofort gelöſcht werden
Vom Flämig 23 Juni Litten noch vor Be Zeit

unſere Fluren durch eingetretene Trockenheit ſo ſind dieſelben

derartig gefeuchtet daß für das fernere Gedeihen der Feldfrüchte
eine recht warme
letzten Regengüſſe waren aber auch ſo daß ſelbſt ältere Leute
Aehnliches ſich nicht erinnern können Jn dem in einer Niederung

iere ſondern auch Menſchen in Lebensgefahr Die Schafe
mußten um ſie vor dem Ertrinken zu ſchützen auf Böden unter
gebracht werden einige Schweine konnten aber nicht gerettet
werden und ertranken Einer jangen Wöchnerin war das in die

nur mit größter Mühe gelang es ſie aus ihrer höchſt bedenk
lichen Lage zu befreien Da der genannte Ort wenig Waſſerab

ja ſelbſt ein Militärkommando requirirt werden um dem Waſſer
nach Möglichkeit Abfluß zu verſchaffen

Hohenmölſen 22 Juni Heute fand hier unter zahl
reicher Betheiligung eine vom Herrn Bürgermeiſter unſerer Stadt

Gleichviel was Sie denken, ſetzte er jetzt beſtimmt hinzu
ich werde Sie nöthigenfalls zwingen in den Sagl zu treten

denn das iſt Wahnſinn ſich ſo dem Wetter auszuſetzen
Wagen Sie es, rief Sie erregt wiſſen Sie denn nicht

d es e vergiften würde wenn ich dieſelbe Luft mit Jhnen
athmete

Und ſie trat ganz unter dem ſchützenden Dachvorſprung
hinweg Die Zornader auf ſeiner Stirn ſchwoll auf

Unfinnige ſagte er und faßte nach Jhrer Hand Sie
rang mit ihm und wies mit der Linken auf den Teich deſſen
Decke der heftige Regen vernichtet hatte und wo fich jetzt un
heimlich ſchwarzes Gewäſſer zeigte

Rühren Sie mich nicht an rief ſie todtenbleich und mit
erhobenen Armen ich fliehe vor Jhnen und ſollte ich s bis in

o

Zorn und Angſt e eng den ſtarken Mann
Hertha Hertha ſchrie er außer ſich und ſuchte den

ar um ſie zu ſchlingen um ſie mit Gewalt an ſich zu zie
hen und ſie in den Saal zu tragen Sie ſtieß einen gellenden
Schrei aus riß ſich los ſtürzte mit der Schnelle des über ihr
auflammenden Blitzes die Steinſtufen hinunter und verſchwand
zwiſchen den regenfeuchten Bäumen die hinter ihr zuſammen
ſchlugen Wie betäubt faßte Walter nach ſeinem Haupt Her
tha s Flucht in die grauſchwarze Nacht des Sturmes war ſo
plötzlich ſo unbegreiflich trotzdem ſie vor ſeinen erſchreckten
Augen ſtattgefunden daß er ſich erſt fragen mußte ob er nicht

träume Rein nein da vor ihm atte ſie geſtanden r
zitternde Hand aus der ſeinigen geriſſen dort ja dort lag
noch das weiße Tuch welches der Wind ihr entführt Und
nun hatte er nur noch den einen Gedanken ſie zu ſuchen und

ihr eigenſinniges a zu bergen vor dem Sturm
S wrpe rauſchte über den glanzloſen Parkerboden des

Mein Gott Graf woher kommen Sie und wo

e e e e eeneeer zeigte ein ſo ſchreckensGeſicht daß ſie nicht ausreden Pune f

Wer ich bitte Sie fragte Elfriede erſtaunt und erſchreckt

t t ele e ſch v ehe ſie hi f gHertha Hertha rie er und ehe ſie hinzugeſetzt VorJhnen geflohen erklären Sie mir doch war auch er
ohne Kopfbedeckung die Stufen hinuntergeeilt und verſchwunden
Elfriede ſchauderte zuſammen ihr war plötzlich unheimlich
in dem ſturmumtobten Waldſchloß Sie ſchob die Glasthüre
zu aber der Wind ſtieß ſie wieder auf ſie fror in dem leich
ten Sommerkleid und ſchritt darum haſtig in dem Saale hin
und her

Fortſetzung folgt

Das Hängerfeſt der vereinigten norddentſchen
Liedertafeln

Y Quedlinburg 20 Juni
Am 18 und 20 Juli cr wird in hieſiger Stadt das Sänger

feſt der vereinigten norddeutſchen Liedertafeln ſtattfinden Die
Zahl der angemeldeten Sänger beträgt 1000 Eine größere Zahl
von Theilnehmern mußte vorläufig zurückgewieſen werden weil
deren Vereine noch nicht dem großen Sängerbunde angehören
Die verſchiedenen Komites haben rüſtig gearbeitet ſo daß die
weſentlichſten Vorbereitungen beendet ſind Die große Feſthalle
wird in der Nähe des Brühls unweit des Schneckenberges von
einer Firma in Magdeburg erbaut werden Zur Ausſchmückung
der Vorderfront iſt eine Guirlande von der Länge einer deut
ſchen Meile erforderlich Für glänzende Jllumination des Feſt
platzes ſind gleichfalls große Vorbereitungen getroffen auch hat
die Grube Konkordia bei Nachterſtedt die Apparate für elektriſche
Beleuchtung zugeſagt Für die Jnſtrumental Konzerte iſt die
rühmlichſt bekannte Kapelle des 77er Hannvverſchen Jnfanterie
Regiments in Celle Dirigent Herr Reichert engagirt Jm
hohen Chor der Marktkirche wird eine Tribüne für ca 600
Sänger erbaut Der Bund der vereinigten norddeutſchen Lieder
tafeln beſteht gegenwärtig aus 50 verſchiedenen Geſangvereinen

Das Feſtprogramm iſt in folgender Weiſe aufgeſtellt
Freitag den 18 Juli Mittags Empfang der Gäſte auf dem

Bahnhofe und Ausgabe der Quartierbillets im Richter ſchen
Sie iſt fort vor mir geflohen und nun jam ſten h Ware a h eher n wo m ſee Garten um 5 Uhr Konzertprohe in der Marktkirche Das

Jnſtrumental Konzert im Brühl beginnt abends 7 Uhr woſelbſt

zu gleicher Zeit von den Feſttheilnehmern ein Abendeſſen in der
Feſthalle eingenommen wird

Sonnabend den 19 Juli Morgens 7 Uhr Verſammlung
der Theilnehmer auf dem Marktplatze woſelbſt einige Lieder
zum Vortrag kommen werden Hierauf ziehen die Feſtgenoſſen
zum Bahnhofe woſelbſt ein Extrazug nach Thale bereit ſtehen
und um 8 Uhr abfahren wird nach Ankunft daſelbſt Frühſtück
und Bodethal Promenade Rückfahrt um 1 Uhr nach dem

in die Marktkirche woſelbſt um 2 Uhr das Feſtkonzert beginnt
Programm des Feſtkonzertes

1 Ouverture 2 Der 130 Pſalm für Männerchor und
Orcheſter von H Molk 3 Von Ocean zu Ocean Männerchor
mit Orcheſter von C Reinthaler 4 Fürſtenchor a d Ora

Hymne für Männerchor und Orcheſter von Alfred Abt 6 Der
18 Pſalm von Liszt für Tenor Solo Chor und Orcheſter
7 Orgelkonzert mit Orcheſterbegleitung von Forchhammer
8 Die Nacht Chor mit Begleitung von Harfe Cellis und
Orgel von Frz Abt 9 Arie mit Chören aus Fall Babylons

bis jetzt die Herren Hofkapellmeiſter Frz Abt Braunſchweig
Profeſſor Julius Schneider Berlin königl Muſikdirektor
H Molk Hannover königl Muſikdirektor C Reinthaler
Bremen ihr perſönliches Erſcheinen beſtimmt zugeſagt Nicht
unwahrſcheinlich iſt daß auch Franz Liszt das Feſt durch ſeine
Gegenwart verherrlichen wird

Nach Beendigung des Feſtkonzerts begeben ſich die Feſt
genoſſen zum Rathskeller woſelbſt die Fahnen und Banner in
Empfang genommen werden von wo aus ſich der Feſtzug
nach dem Feſtplatze in Bewegung ſetzen wird Dort findet
wiederum Jnſtrumental Konzert und in der Feſthalle ein Feſt
eſſen ſtatt

Sonntag den 20 Juli Morgens 8 Uhr Verſammlung der
Feſtgenoſſen vor dem Bahnhofe und Vortrag einiger Geſänge
ſodann Extrafahrt nach Thale Frühſtück daſelbſt und Erſteigung
der Höhen Rückfahrt um 2 Uhr Das Feſteſſen beginnt um
3 Uhr ſowie auch das Jnſtrumental Konzert im Brühl Abends
Feuerwerk und Ball

zerſtört worden

etna ſoll in den letzten Tagen

r des Schuhmachermeiſters Lorenz Obwohl der Strahl

ſchaften von dem hier eingezogenen 72 Landwehr Regimente

dem Dache des Quilitzſch ſchen Hauſes entſtandener Brand konnte

jetzt durch die in letzterer Zeit niederſtrömenden Regengüſſe

Witterung ſehr erwünſcht ſein dürfte Die

en Dorfe Lindow kamen durch die Waſſerfluthen nicht nur

Wohnung r Waſſer faſt in das Bett geſtiegen und

zug hat ſo mußten Mannſchaften aus den nächſten Ortſchaften

Wiedereintreffen in Quedlinburg begeben ſich die Liederbrüder

torium Luther von Jul Schneider 5 Herr Du biſt groß

von Spohr Von den Komponiſten vorſtehender Piècen haben



mittag
t von
t lange
de des
teiſters

ach
Strahl
ringen
Mann
jimente

haben

beider
in auf
konnte

anberaumte Verſammlung hieſiger Meiſter ſtatt welche die
Wiederbelebung des Jnnungsweſens zum Zweck hatte Es
wurde eine Kommiſſion gewählt deren Aufgabe es iſt ein den
lokalen Verhältniſſen entſprechendes Statut zu entwerfen

Seyda 22 Juni Unſer in vergangener Woche abgebaltenes
Schützenfeſt nahm einen friedlichen Verlauf und Abſchluß
Leider war der dritte Tag durch ein ſtarkes Regenwetter in den
Rachmittagsſtunden ſehr beeinträchtigt während die beiden vor S
ergebenden Tage von dem ſchönſten und freundlichſten Wetter
egünſtigt waren Der Fremdenverkehr war an dieſen Tagen

immerhin ein recht zahlreicher und es entwickelte ſich auf dem
Schützenplatze ſelbſt ein recht reges Leben Jn nicht geringer
Verlegenheit befanden ſich die Larzluſtigen Damen am letzten
Tage da durch den niederſtrömenden Regen die Wege unterWaſſer geſetzt waren und die Paſſage nach dem Schützenhauſe

für die Damen wenigſtens zur Unmöglichkeit geworden war
Doch auch dieſes wäſſrige Hinderniß wurde überwunden indem

aller Art ſich einfanden und das ſchöne Geſchlecht zum D
allvergnügen beförderten

J

Konflikt zwiſchen Pfarrer und Gemeinde
zu Heiligenthal

S Eisleben den 23 Juni
Heute fand vor hieſigem öffentl Gericht Verhandlung gegen

eine Reihe von Einwohnern der Dörfer Heiligenthal und Lochwitz
Dittmar und Genoſſen wegen Beleidigung des Pfarrers

Schönfeld in Hriligenthal att Der Ware dee he mrats
Filter theilt mit daß auf Grund eines Atteſtes der KaufmannDittmar krankheitshalber am Erſcheinen behindert iſt ebenſo
Gutsbeſitzer Her tel Nichts deſto weniger ſoll gegen 10
erſchienene Angeklagte verhandelt werden Ein Telegramm
des Vertheidigers Herrn Rechtsanwalt Wölfel der wegen
ſchlechten Zuganſchluſſes nicht rechtzeitig erſcheinen kann wird
vpoörgelegt trotzdem aber ſogleich in die Verhandlung eingetreten

unächſt reſumirt Herr Direktor per das Ergebniß der bis
rigen Verhandlungen und ſchildert den Zwieſpalt zwiſchen

einem großen Theile der Gemeinden Heiligenthal und Lochwitz
und ihrem Seelſorger dem Paſtor Schönfeld der ſich in

verſchiedenen Beſchwerden dex erſteren an das Konſiſtorium an
die Regierung und das Miniſterium kund gegeben hat un
bereits vom Jahre 1876 datirt Jn einer dieſer Beſchwerden
iſt u A angeführt daß Paſtor Schönfeld nicht zu bewegen
ſei eine Erſatzwahl an Stelle des verzogenen Kirchenälteſten
Müller vorzunehmen Jn ſeiner Rechtfertigung hat Schönfeldwörtlich angeſübrt Es iſt thatſächlich richtig daß vor Jahres
friſt der Aelteſte Müller ſowie das Mitglied der Gemeinde
vertretung Rudlof beide durch Ortswechſel aus den kirchlichen
Körperſchaften austraten Der Erſatz des Letzteren iſt niemals
beantragt worden Der Erſatz des Erſteren kam im Gemeinde
kirchenraſhe zur Diskuſſion auf Antrag des Aelteſten Körner
in der Sitzung vom 18 Aug 1875 wobei auf Grund des
Abſ 4 s 43 d G Ord vom 10 Sept 1873 beſchloſſen wurde
die Gemeindevertretung nicht für den ausſchließlichen Zweck
dieſes Wahlgeſchäfts einzuberufen ſondern daſſelbe zu vertagen
bis eine anderweitige geſetzliche Veranlaſſung die Gemeinde
vertretung einzuberufen ſich darbieten würde

Nach Erledigung dieſer Beſchwerde ſeitens des Konſiſtoriums
verfaßte der Kaufmann Ditt mar aus c im Auftrage
mehrerer Gemeindemitglieder eine neue Beſchwerde an den
Kultusminiſter Dr Falk worin die oben angegebene Aeußerung
des P Sch eine Ausrede genannt wird welche wider beſſeres
Wiſſen gemachte Unwahrheit enthält Ferner Wir haben
durch ein amtliches Atteſt nachgewieſen daß ein derartiger
Beſchluß ein gefaßter förmlicher Beſchluß des Gemeindekirchen
raths habe die Wahl hinausgeſchoben nicht exiſtirt Dieſe
Seitens des Hrn Seelſorgers wider beſſeres Wiſſen gemachte
Unwahrheit ſogar amtliche Unwahrheit bitten wir zu unter
ſuchen Und am Schluſſe Wir ſind im Stande eine Maſſederartiger Unwahrheiten zur Sprache zu bringen

Auf Grund dieſer beleidigenden Aeußerungen hat im Maiv J der
Staatsanwalt Anklage wegen Beleidigung erhoben und zwar gegen

olgende 1 den Kaufmann Ferdinand Dittmar 2 den
utsbeſitzer Johann Chriſtian Friedrich Körner 3 den

Schuhmachermſtr Friedrich Guſtav Karl Hoffmann 4 den
Bäckermſtr Wilhelm Wieb ach ſämmtlich aus Heiligenthal
5 den Gutsbeſitzer Chriſtoph Friedrich Auguſt Schulze von
Fochwis 6 den Müller Gottlob Wilhelm Straube von da
7 den Gutsbeſitzer Gottlob Auguſt Hertel von da 8 den
Gutsbeſitzer Friedrich Albert Ul rich von da 9 den Oekonomen

h Weiſe aus Heiligenthal 10 den Oekonomen Friedrich
uguſt Albert Lodderſtedt von Lochwitz 11 den Guts

beſitzer Georg Dette von Heiligenthal 12 den früheren Coſſath
Friedrich Hartmann zu Halle

Zwei andere Punkte wegen eines Reparaturbaues der Schule
d en Obſervanz bei Beerdigungen erhellen aus den Ver

ndlungenen Schönfeld kann in Bezug auf die Erſatzwahl
des Kirchenälteſten Müller nicht abſolut ſondern nur relativ nach
dem Protokollbuch der Gemeinderathsſitzungen ausſagen Danach
iſt ein Protokoll von ſämmtlichen Mitgliedern des Kirchenraths
unterſchrieben in dem von der Erſatzwahl in allgemeiner Faſſung
die Rede t Das Protokoll iſt erſt nach der Sitzung verfaßt
und in der folgenden zur Unterſchrift vorgelegt

Zeuge Schulze Wagner hat am 22 Sept 1876 ein Atteſt
ausgeſtellt wonach ein Beſchluß in Bezug auf die Erſatzwahl
nicht gefaßt iſt Er giebt zu daß vor oder nach der Ausſtellung
deſſelben einmal die Rede davon r iſt Ob in der Sir
in welcher er zum Rendant für den e Müller gewäh
wurde oder ein ander Mal kann er nicht genau angeben

n Sachen der Schulſtubenreparatur giebt Zeuge Lehrer
z inger an daß im Mai 1875 die Decke der Schulſtube ein

och bekommen habe aus dem Putz Lehm und faules Holz
efallen ſei ſo daß er die Kinder habe nach Hauſe ſchicken müſſenShuhmechermſtr Hoffmann und Maurermſtr Eulenburg
aben den Schaden unterſucht und für gefährlich befunden P Sch
abe dann dem Amtsvorſteher Anzeige gemacht und dieſer die
olizeiliche Schließung der Schule verordnet Den Vorwurf der
erzögerung dieſer Reparatur lehnt P Sch ab da der An

r im November 1875 gemacht und im Frühjahr 1876 mit
em Bau erſt habe begonnen werden können Er vermiſchte dabei

allerdings Küſterwohnungs und Shgr rerrr doch
konnte nicht nachgewieſen werden daß P Sch in dieſer Sache
ſich eine Unwahrheit habe zu Schulden kommen laſſen

Als in der Sache der Leichenbegleitung der P Sch die
Frage ob er die Leichen vom Trauerhauſe begleitet hätte ver
neinte unterbrach ihn der Bertheidiger mit Anführung von zwei
Fällen wo dies doch geſchehen ſei nämlich bei Wittwe Röbling
und Zobel P Sch gab dies als möglich z Eine Beſchwerde
der Angeklagten ſagt daß er hinter der Leiche hergefahren
ſei das beſtreitet er anfänglich giebt daun aber zu daß er

Beerdigung der Wittwe Röhling im J 1870 nach dem Trauer
hauſe gefahren ſei die Leidtragenden getröſtet habe und dann
wieder hinter denſelben hergefahren ſei Der Sohn der Röbling
bezeugt dies und daß P Sch 100 105 Schritte bis zum Kirch

gefahren und dann zu Fuß gegangen ſei Sch ein
enſtück eine Zuſammenſtellung der Obſervanzen von einem

verſtorbenen Paſtor in Heiligenthal verlieſt wonach die Glocken
eläutet werden wenn der Leichenzug ſich der Kirche nähert undKhwei en wenn ber Paſtor an den Sarg tritt und ihn bis
um Grabe begleitet fordert ihn der Vertheidiger auf dasriftſtück zu zeigen Dies verweigert P Sch und der Herr
ertheidiger verſteigt ſich deshalb zu der Behauptung Dann
t nicht darin was Sie leſen Das Aktenſtück wird zu den als
rigen Akten gegeben

ge Rentier Kramer aus Gerbſtedt führt an daß es vom
Jahre 1870 an vierzig Jahre zurück in Heiligenthal immer Sitte

ch züchter Verſuche mit dem

gen ſgi daß der Paſtor die Leiche vom Trauerhauſe aus be
abe

P Sch giebt zu dies als perſönliche Auszeichnung bei Kirchenälteſten gethan zu haben faſt n e bei nen Kner

Thäterſchaft fehlten ſo wurden die Verhafteten wieder entlaſſen
Drei volle Wochen waren bereits ſeit jener Blutthat vergen ger
und ſchon ſchien es als ſollten die ruchloſen Verbrecher ſtraflos
ausgehen da erwachte plötzli die bis dahin bewußtlos gehe

Beſchwerde gebrauchten Ausdruck Kutſche und Füchſe darauf Frau aus ihrer Lethargie und nannte die Namen der Mörder
daß er die Füchſe erſt nach 1870 gehabt habe Bei dem jetzt Bei der Hauptverhandlung ſchwankte die wie durch ein Wunder
beginnenden Plaidoyer des Staatsanwalt verläßt P S den

itzungsſaal

er Staatsanwalt zieht den S 193 des Strafgeſetzbuches
an und Pantragt unter Annahme mildernder Umſtände eine Geld E
ſtrafe da ſich die Angeklagten bei Ausführung berechtigter Jn
tereſſen zu den Beleidigungen haben hinreißen laſſen Er be
hauptet das Verfahren der Angeklagten ſei frivol die Beſchwerden
ehäſſig Durch die a ſei der Beweis der Wahreit micht geführt Das bezügl Protokoll ſei dunkel abgefaßt

es rede allerdings nicht von einem Beſchluß habe die Wahl
aber doch vertagt P Sch ſei deshalb aktenmäßig im Recht

ie Sache mit der Schule ſei ebenfalls ein dunkler Punkt
P Sch habe die Sache wohl auf die leichte Achſel genommen
doch übrigens durch Erſtattung der Anzeige e Pflicht gethan
Die Angeklagten hätten den Beweis nicht führen können daß er
die Sache verſchleppt habe Jn Bezug auf die Obſervanzen
ſpricht er die Anſicht aus daß dieſe nicht durch Zeugenausſagen
feſtgeſtellt werden können Es ſei dies Sache eines Urtheils
nicht einer Zeugenausſage Doch will er darauf kein Gewicht
legen Jenem Aktenſtücke ſei keine Beweiskraft beigegeben Der
Paſtor ſolle die Leiche an der Friedbofsthür erwarten man könne
nicht herausleſen daß er ſie vom Trauerhauſe aus abholen ſolle
Der Hr Staatsanwalt gelangt endlich zu dem Schluſſe daß dem
P Sch der Vorwurf amtlicher Unwahrbeiten nicht gemacht
werden könne Da Angekl Dittmar die Haupttriebfeder vom
Ganzen ſei beantrage er ein geringes Strafmaß für jeden der
Angeklagten 30 M Geldſtrafe event 6 Tage Gefängniß

Der Vertheidiger führt zum erſten Punkte als weſentlich
auf daß das Protokoll ſpäter verfaßt ſei vielleicht erſt zu der bänd
Zeit da die Anklage ſchon erhoben worden ſei es ſei ſehr allge
mein und vorſichtig abgefaßt Es gehe aber daraus doch nicht
bervor daß ein Beſchluß gefaßt ſei Das Atteſt des Zeugen
Wagner hingegen ſei zur Zeit der e e ſelbſt abgefaßt
und ganz beſtimmt Wenn er heute nach Jahren ſich einzelner

d Thatſachen nicht mehr entſinne ſo ſei dies durch den dazwiſchen
liegenden langen Zeitraum erklärlich Es folge auf das Beſtimmteſte
aus den Verhandlungen daß P Schönfeld wiſſentliche Unwahr
heiten geſagt habe

Den 2 Punkt über den Schulbau läßt er fallen
Bezüglich der Leichen begleitungsfrage hätte fragt der

Vertheidiger P Schönfeld die Obſervanz nicht gekannt Er be
haupte doch Es ſei Sitte in unſerer ganzen Provinz vorzüglich P
halte man auf dem Lande daran feſt daß wenn eine Leiche mit
Geſang beerdigt werde der Paſtor mit den Leidtragenden
unmittelbar hinter dem Sarge vom Trauerhauſe an
hergehe P Schönfeld hat zugegeben daß er bei
der Wittwe Röbling im Wagen n ſeiJn einer Schrift an das Konſiſtorium habe er dies beſtritten
und behauptet er ſei ausgeſtiegen und habe die Leiche zu Fuß
begleitet ſpäter habe er aber zugegeben er habe ſich geirrt es
ſei dies nicht bei der Wittwe ren ſondern bei der Wittwe
Zobel geweſen Aus dem Umſtande daß s auf weiß ange
führte Namen keinen Jrrthum zulaſſen folgert er P Sch
wiſſentliche Unwahrheiten auch in dieſer Sache geſagt habe Jn
Bezug auf ſeine Clienten kann er die Abſicht zu beleidigen
durchaus nicht herausfinden und beantragt Freiſprechung

Der Staatsanwalt hält ſeinen Antrag aufrecht Zeuge Wagner 1000
wiſſe nicht beſtimmt ob vor oder nach Ausſtellung des gerſes
in der Kirchenrathſitzung von der Erſatzwahl die Rede geweſen
ſei aber es ſei doch davon die Rede geweſen Das Zeugniß ſei
von Dittmar geſchrieben von Wagner unterzeichnet er mache
darauf aufmerkſam ohne W nahe treten zu wollen wie leicht
fertig oft ſolche Atteſte zu Stande kämen Dittmar ſei der An
ſtifter P Sch ſei erſt kurze Zeit im Amte geweſen als Wittwe
Röbling geſtorben und konnte die Leute noch nicht genau kennen

nachſchlagen können dann ſei keine Verwechslung möglich geweſen
Ein Hauptgewicht legt er auf den Ausdruck Maſſe derartige
Unwahrheiten während kaum zwei angeführt ſeien

Der Vertheidiger geht nicht noch einmal auf Einzelheiten ein
kann aber weder die Abſicht der Beleidigung finden noch ſolche
der Form nach zugeben Es wäre beſſer geweſen P Sch hatte
die Sachen mit dem Mantel der chriſtlichen Liebe zugedeckt
Der Gerichtshof tritt dem Antrage der Staatsanwaltſchaft bei

Vermiſchtes
Schmuckſachen des Prinzen Napoleon Wie neuere Nach

richten melden iſt der Körper des von den Zulu s erſchlagenen
Prinzen Napoleon hinterher als von dieſen ſeiner Kleidung und
Schmuckſachen beraubt aufgefunden worden Unter den leßteren
befanden ſich angeblich insbeſondere zwei Ringe davon einer
aus einer alten werthvollen Camée beſtand einem Andenken
von der Königin Hortenſe welches Kaiſer Napoleon ſtets am
kleinen Finger getragen hatte Die Uhr des Prinzen ſeine
Kette Alles war verſchwunden nur ein Doppel Medaillon mit
den von der Stirn des todten Kaiſers vom Prinzen ſelbſt
abgeſchnittenen Haaren fand ſich bei ihm vor und iſt der Mutter
überbracht

Einen großartigen HonigReichthum wie kein anderer
Staat der Welt ſoll Kalifornien beſitzen Jm letzten Jahre zählte
ein n e Gebiet deſſelben San Diego County 24,000 Bienen
ſtöcke die über eine Million Pfund Honig lieferten und der
ſtarke Regenfall dieſer Saiſon ſtellt noch größere Erträge in
Ausſicht Dabei aber ſchlagen die Bienenzüchter die Hände zu
ſammen und fragen ſich ängſtlich Wohin mit dem Honigreich
thum Die Exportkoſten vertheuern den Honig ſo ſehr da
ScheibenHonig nur mehr noch im Staate ſelbſt einen Markt
ſuchen kann Jm letzten Jahre haben übrigens einige Bienen

Exporte von aus en onig in
großen Fäſſern angeſtellt die befriedigende Reſultate lieferten

Nicht weniger als 5 Todesurtheile auf ein Mal ſind dieſer
Tage vom Schwurgerichtshofe in e ausgeſpro
werhen und zwar über 5 Bauern des Dorfes Hroſcheny welche
am 1
ſelbſt in deren Wohnung räuberiſch überfallen den Kazman ſowie
deſſen 14 Monate altes chterchen ermordet an der
Ehefrau Kazman aber zunächſt ein anderes hier
nicht näher zu bezeichnendes erbrechen verübt und
dann erſt dieſelbe ebenfalls wie ſie meinten todtgeſchlagen
hatten Die hierauf gerichtete Abſicht der Mordgeſellen iſt aller
dings vereitelt worden Um nämlich den Tod der Frau zu
konſtatiren wollten ſie ein bei den Banern übliches Tortur
Mittel gebrauchen darin beſtehend daß man der betr Perſon
mit dem ſogen Pfeifenſtierer des Meſſers unter die Fingernägel
der linken Hand ſticht Jn demſelben Augenblicke aber als der
de Benhhehe u di Seht e die Wente

ewußtſein uf dieſe Weiſe entging die Bewußtloſewelche die ſchmerzliche Tortur nicht empſent wie durch ein
Wunder dem Tode obwohl ihr ſechs ſchwere V
denen eine den Schädel ſpaltete ſo daß ein Knochenſprung ver
blieb beigebracht worden waren Kazwan und ſein Kind
ermordet waren und die Raubmörder auch deſſen Weib bereits
todt wähnten wurde zur Vertheilung der Beute geſchritten unddie Schrecklichen verließen ung ſehen und unbelauſcht den Schau
platz ihrer blutigen Thaten Anfangs leitete auch nicht der ge
ringſte Verdacht die Spur auf die Thäter Später gelang es

erletzungen von

verdächtig alle Jene einzuziehen welche am 1 Dezember bisMitternacht n Dre c gezecht hatten Da aber ein ange
ſehener rei Grundw ſein Vermögen wird10,000 fl aeſhit mitgravirt war und deutliche Dehe

er ar allerdings leichtfertig gehandelt und erſt im Kirchenbuch

Dezbr v die Schankwirth Katzwan ſchen Eheleute da B

and der Frau ergriff verlor dieſelbe plötzlich Th

am Leben Erhaltene deren Aeußeres den unverkennbaren
Stempel des an ihr verübten Verbrechens an ſich trägt
brochen an Leib und Seele ein erſchütterndes Bild menſchlichen
lends in den Saal und gab ihre r ſo klar und

deutlich ab daß jeder Zweifel an der Schuld der Angeklagten
dar mit frecher Beharrlichkeit die That leugneten gehoben

Die Kunſt des Bettelns in ſechs Lektionen Mit dieſer
Ueberſchrift enthielten die Straßen Londons kürzlich folgendes
Plakat welches einen Beweis giebt wie ſehr uns doch die Eng
länder noch in manchen Stücken überlegen ſind Der Profeſſor
Lazarus Rooney giebt ſich die Ehre einem geehrten Publikum
anzuzeigen daß er ein Kollegium gegründet hat für den theoretiſchen
und praktiſchen Unterricht im Betteln Jede anſtändige Perſon
von e Verſtande kann ſich durch einen Kurſus von
nur ſechs Lektionen in den Stand ſetzen auf Koſten des Publikums
emächlich und ſorglos zu leben Die Bedingungen des Profeſſors
ſind ſehr liberal Auch nimmt er für einen mäßigen Preis Kinder
in Penſion Die ſeiner Sorge anvertrauten Kinder werden
unterwieſen alle möglichen Geſtalten anzunehmen und zwar ohne
Gefahr für ihre Geſundheit Gegen einen angemeſſenen Preis
werden ferner die beſten Straßen in den wohlthätigen Stadt
vierteln nachgewieſen Der Profeſſor Roonehy iſt reichhaltig ver
ſehen mit Atteſten und täuſchend nachgeahmten Narben und Wun
den aller Art Jntelligente Frauen und ſonſt geſchickte Perſonen
können für ein Billiges täglich Zwillinge erhalten die zur Aus
beutung der Straßen durch ihre Aehnlichkeit vortrefflich geeignet
ind Auch liefert der Profeſſor Hunde für Blinde Krücken Ver
ände r Alles was zum Betriebe der Jnduſtrie des

Bettelns erforderlich iſt Alle Aufträge für die Provinz werden
prompt und ausgeführt 21 Prinzeß Street St Giles

Pfäffiſche Schlauheit Der Pfarrer von Cadram in
Steiermark hatte am 8 Juni d J bei der Frühmeſſe nach be
endigter Predigt von der Kanzel herab verkündet daß er in einer
Beſitzſtörungsklage gegen den Grundbeſitzer Jakob Leskovar in
Malahorn vom Bezirksgerichte Gonobitz ſachfällig erklärt und
zum Erſatze der Gerichtskoſten von 27 fl verurtheilt worden ſei
Er ordnete daher für den 12 Juni Frohnleichnamstag zur Ein
bringung der erwähnten Gerichtskoſten einen Opfergang an
Dieſer Opfergang fand denn auch am beſtimmten Tage ſtatt
Die Pointe dieſes Opferganges liegt jedoch darin daß der Herr

farrer die bemittelten PfarrJnſaſſen zum Opfergange mit dem
rege erſuchte daß falls die Koſten nicht gedeckt würden das
k k Bezirksgericht Gonobitz den Hauptaltar der Kirche St Bar
bara verkaufen würde Welches Ergebniß die Sammlung hatte
iſt nicht bekannt

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Magdeburg Halberſtädter Eiſenbahngeſellſchaft

Zur bevorſtehenden r r werden ebenſo wie die
effektiven Aktien auch Depotſcheine der Reichsbank zur
Anmeldung behufs Vertretung der Aktien in der GeneralVer
ſammlung angenommen

Halle 24 Juni Bericht des Börſenver Secret Weizen
geringere Sorten 165 170 M mittlere 188 bis

192 feinere 197 200 M Roggen 1000 143 147 M
Gerſte 1000 ohne Geſchäft Preiſe nominell geringere Land

135 140 beſſere 145 152 feinſte Chevalier 160
is 165 M Gerſtenmalz 50 1330 13,80 M Hafer 1000K

147 153 M Kümmel 50 80 30,50 M Mais 1000
Donau neue trockene Waare 132 M amerikan 125 130 M
Lupinen 1000 Kilo 100 M Stärke 50 21 21,50 M feſt
Spiritus 10,000 Ltr Procente loco feſt Kartoffel 53,50
Rüben 5225 M Rüböl 50 28,50 M gefordert Solarsl
50 7 M Malzkeime 50 fremde 4,50 hieſige 5,50 M
Futtermehl 50 6,50 7 M Kleie Roggen 5,50 Wei

r s Weizengrieskleie 5 M Oelkuchen 50
Halle 24 Juni Bericht von H Wagner S SohnVom heutigen Markte ſind gegen letzte Notirungen keine See

derungen zu melden und bezahlte man für Weizen 12 Säcke a
85 Kilo br 198 201 geringere Sorten 174 198 M Rog
gen 13 Säcke à 84 K br 144 M Gerſte ohne Geſchäft Hafer
12 Säcke à 50 K br 90 91 M Viktoria Erbſen 12 Säcke à

90 K br 180 192 M Mais 1000 K Donau 128 130 M
Berliner Börſe vom 23 Juni

Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsFonds und Staatspapiere un b getieneg tie
Dtſch Reichs Anleihe 99,30 bz 4 h Brg Märk VI 102,80e 4 Anl 105,90 bz 5090 do VI 102,20 36

do 400 99,00 bz 49290 do VIII 108,00b53 h StaatsSch Sch 94 75 bz 500 o IX 107,60 bzB
r Anleihe 1855 153,40 bz 4 h Berl Anhalt C 101,75bzG

r u Neum Pfdbr 90,50 b 41 Ber Magb F 162Sä I Berl Stettin gar f o iSächſ Rentenbr 490 98,90 bz do II 10200 dzG
Goth Gr Präm Pfdbr 111,90bz 4Cöln Mind VI 108,50bzG
Pernn Gr C B Pfobr 108,75bz 4 a h ger
Preuß 59Bod Pfdöbr 108,60 G 4 Madb Leipz A 108,25 B

do Central do 110,75 bz 409 d do B 96,70bzG9 D O bdo Hyp Ict do 10075b36 500 Mainz Ludwh 76 10480b
Ruſſ BodenCr do 7760 b An Oberſchl 102,75 bzG

do Central do do 79,10 590 do 1869 102,10 G
Amerik Bonds 590 fd 100,80 G 590 do Coſ Odbg 108,30 G
Oeſt Pap Rente 57,60 G 500 KaſchauOderberg 69zdo S erRente 58,80 bz 419 Rechte Hderuſet 0

80,00 bz An
er 29 o Rhein 103Ruf Engl 80h 1872 85,50b3 Thüringer e e

EiſenbahnStammActien al V S 1025065
Bern erhe Bank u JnduſtrieActien

Darmſt Bank 128,20 bzB

41290 Rheiniſche 102,50 bzG

inAnhalter 93,00 bz
Berlin Görlitzer 15,80 bz
Berlin Hamburger 178,00 bzG DiscoZerlPoted Mabb 9240650 en es
Cöln ener 133,50 bz agdeb Privatbank 110 90bzG
er ehe 14 00 bzB Meininger Eredit t 8170 b

agdb Halberſt 139,40 bz Oeſt Credit Anſtaltd eunebe 7 r a 165,20 bzG
2 Bank 109,25 zGOberſchleſſiſche u C 145,25 z e BankVerein 91,80 G

do gar 130,50 bz ariſche Bank 37,00 BKaſchauOderberg 48,75 bS Iit r 130,00 d r ido Lit B gar 95,90 b z abüttedo Iit C gar I So nix P 52,00 bzB

z V Sigin Ab Unterb 198 3Trotha 23 i ünterh ,94 24 Morg 194Oher c terte L62 24 Morg 250 Ealde 23 Juni
Unſtrut Artern 23 Juni Ab am Brücken
Elbe 29 Juni u Deal uWittenberg de t e e el ren e s

e
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Jn Folge Ankanf eines bedeutenden Waarenlagers
empfehlen wir

Eine grohe Partie Kinderkleider
von waſ u Percal und wo iqué mit Stickerei
e eitet von 75 Pfg bis 2,50 reeller Preis

Morgenröcke Costiüüme
I und Damen Unmterröclkce

in geſchmackvoller Ausführung für 1,50 2 bis 3 Mark
reeller Werth 15 Mark

Steppdeckem
Schweſzer Cattun und Wollatlas
arbeitet von Mk 2,25 an

A J Jacobowitz Go
55 Gr Ulrichsſtraße 55

um vollſtändig zu räu
men von Cöper Stoff

nur mit der Hand ge

Hehan Böttger
Teinen und Wäſche Handlung eigner Fabrik

Halle a S Markt 18 neben der Hirſchapotheke
Anfertigung completter Aussteuern

von haltbarſten Stoffen und gediegenſter Arbeit
Beſtes Fabrikat von

Tischzeugen u Handtüchern
in Damast Jaquard und Drell

Lager aller Sorten

Steppäecken Bettdecken
Bettbezüge Inlette Strohsäcke

Eisschränke Aufwaschtische autom
Bismaschinen Miegenschränke Messer
spüler Messerputzmaschinen Vinmache
büchsen Caffeemaschinen Vierkocher

Caffeebrenner Messer und Gabeln Gte
würzschränke Fruchtpressen blau emaill
Koch und Bratgeschirre Menagen für
kalten Aufſchnitt Brodhovel

empfehlen zu billigſten Preiſen

Hempelmann Krause
Kleinſchmieden Nr S

Magazin für vollſtändige Kücheneinrichtungen

Patentirte
Leder Hundemaulikörbe

nach polizeilicher Vorschrift
für jeden Hund passend

Patentirte
MHosenträger ohne möpfen

also Keine Knöpfe an den Hosen mehr
sowie reiche Auswahl von

Galanterie u Lederwaaren
D M üIIer gr Steingtrasseempfiehlt

Pr Jaumaun s Möbelkabrik u Iagazin
Rathhausgaſſe 15 und kl Sandberg 2

Größtes Tager selbstgefertigter Möbel
üſchſoph l rbe Behegon 3 nußbanm Kleil opha zu 36 afſopha 14 mahagoni u nußbaum Kleis 13 l mit Einlagen 16 elegante

Damenſchreibtiſche 17 u ſ w

Oberröbl Briquettes anerkannt beſtes Material
Preßkohlenſteine von Herzog G Co Tentſchenthal
Böhmiſche Salonkohlen Ta Qual
Zwickauer Steinkohlen

empfehlen bei prompter Lieferung billigfſt Bei Entnahme ganzer
Wagenladungen 200 220 Ctnr berechnen den Fabrik reſp Grubenpreis

Eulnmer Lorenz
Bauhof 5 Charlottenſtraße 24a

Deutsche I ebens Vervicherungs Gevellschaft

in Liibedciks
r Errichtet 1828

Nach dem Berichte über das 50 Geſchäftsjahr waren ult 1878 bei der
Geſellſchaft verſichert

38101 Perſonen mit einem Cavpitale von 114,514,126 39
und 116,485 92 jährlicher Rente

Das GewährleiſtungsCapital betrug ult 1878 22,537,935 64
Seit Gründung der Geſell Faſt wurden bis

alt 1878 für 10680 befälle gezahlt 31,872,628 53
den O aner ie Vaen 7 Lurdet des Gaceſtecewinecs de

en an rocen e gewinnes derGeſellſchaft Theil ohne in Serluſlabren zur Leiſtung von Prämien Nach
chüſſen rwiſt tet zu ſein

Halle e u Juni 1879 Der Generalbevollmächtigte

R Vischer

Ausverkauf
De wegen Umzug nach Berlin

Für jede Wirthſchaft
eſte Bezugsquelle deraugenblicklich die billigſte und aller

vorzüglichſten Herrnhuter Leinwand Bett Bezüge
Hanätuicher Tischtücher ete ete bei
Moritz V iüildel Teip igerſtr 91

Da mein Laden bereits anderweitig vergeben iſt ſo muß das
J Waaren Lager binnen Kurzem geräumt ſein

Japanische Sonnenschirme
à Stück 1 Mark empfiehlt

G Gröhe Feipzigerſtr 104

Statt 16 für 4,50 A franco

I Gänzlicher Möbel Ausverkauf
wegen Todesſalles und Krbregulirung

im Möbel Magazin Brüderstrasse 13
zum SelbstKostenpreis

aller Syſteme werden prompt und billig ausgeführt

Leipzig Hötel 7
D Gr Fleiſchergaſſe 9

Licht u Servis nicht berechnet

Tungt Gewerbe Ausgtelung
ehe 1879

Mit Jenehmigung der Kgl Sächs Staats Regierung und des Kgl
Oberpräsidiums der Provinz Sachsen findet in Verbindung mit obiger Aus
ſtellung eine

Grosse WVerloosung

Reſtauration à la earte zu jeder Tageszeit

75000 I
B Magmurs Iiprig

Maiustrasse Nr 1
übertragen woselbst auch Wieder Verkäufer die näheren Bedingungen er

fahren Das Central Comité

ründliche Reparaturen für Jahmaschinen

G Veicdlimger BZulle a gr Schlamm 10

old Dephanten Leipzig
ähe des Marktes u der Bahnhöfe

Beſitz F W Ihmne empf den geehrten Reiſenden Zimmer v bis 1 50 n Berliner Weiss bier

Garten Reſtaurant

von Ausstellungs Gegenständen ü mm Werpthe WV O

BRlIumen
spritzen Flaschenkorkmaschinen PlIätten Petroleumapparate mit Glasbaſſin 2c Der General Verkauf der Looso G 3 M Ig ist dem Herrn

nun 2 li ÄrTFc

Schilderungen a
Vergangenheit a

Gegenwart von
o von Hoffweiler

t Mit 36 Jlluſtrationn und Orig Zeichn
von Metzener

Ein ſtark groß Quartband ſtarke
Velinvapier 300 Seiten Text Leiy
zig 1870 erſchienen

NB Cap 10 Auf dem Aetna
iſt in 24 Quartſeiten hochintereſſant
geſchildert und illuſtrirt

Fr Engen Köhlerin Gera Untermhaus

I Pleigchhauer
Juwelier u pract Zahnkünstler

alle a/S Leipzigerstrasse 71
empfiehlt sich hiermit bestens

n h

Mittwoch Abend fr Speckkuchen

Rheinischer Hof
71 Leipzigerstr 71augenehmſteramilienanfenthalt

Reichhaltige Speiſekarte ff Biere u
Weine ganz beſonders empfohlen

Wilh Me
Barfüßerſtraße 5

Beoht
Böhmisch Bier
Anton Dreher

auf der Rabeninſel Mittwoch denOrnithol Centralverein
für Sachſen und Thüringen

e Die Meiſen Pari unter beſonderer Berückſi
Deutſchland heimiſchen Arten 2 Commiſſionsbericht 3 Vo
ſchläge bez eines Sommervergnügens 4 Kleinere Mittheilunge

WMonatsverſammlung Donnerstag den 26 Juni abends
E8 Uhr im Vereinslocale Tagesordnung 1 VortragSFkigung der in

25 Juni von Nachmittags 3 Uhr an
Dazu ladet herzlichſt ein
Der Vorſtand des Miſſtonsverein

Halle und Amgegend

Sing Akademie
re Mittwoch den 25 Juni früh pünkt
n lich I 12 Ubr Probe für Chor und OrDer Vorſtand

Mor i o Erteſt Hüte u Mütze
e aft und Jnduſtrie haben fich ver für Rerren und
eint um die Welt in Erſtannen zu ver gen Knaben
Der elektriſche Funke iſt nämlich für en

rivaten nutzbar gemacht rfindung
eſteht in einem kleinen elegant aus

gestattetenKästehen in Taſchenformat
mit dem Jnhalte einer completen elektro

i aiterie verbunden mit einem
außerordentlich ſinnreichen Mechanismus

welcher keiner Reparatur unterliegt ſammt

einer kleinen zierlich n ampewelche blos mittels eines leiſen Druckes
durch den elektriſchen Junken ſich ent
zündet und dann zur Beleuchtung oder zu
anderen Zwecken verwendet werden kann
Ebenſo kann rer jede Kerze oder jeder
Fidibus c ohne die mindeſte Gefahr ent
zündet werden viel raſcher und ſicherer ſo
gar als durch Zündhölzchen die ſchon ſo
viel Unheil angerichtet haben und die durch
dieſen parat ganz entbehrlich werdeu
Dieſer ebenſo practiſche wie zierliche k k pa
tentirte Zündapparat ſollte an keinem

IRauch oder Nachttiſche fehlen denn die
eringe Ausgabe iſt ein für allemale Ein Apparat ſammt Gebrauchs
nweiſung mit francs Zuſendung 8 Mark

En gros t Abert
Waren Magazin zum Liebling
Wien 26 Praterſtraße 26

Die Hut
Nr 9 Schülershof Nr 9

in größter Auswahl am Lager bei
Gustav Uhltig Halle a/S

untere Leipzigerſtraße

vorzügliche Feuerwerke

ſackeln villigſt

Mauergaſſe 13

Das Neueſte in dieſer
S Saiſon empfiehlt zu 6 Uhr Vebung

allerbilligſten Preiſen
u Mützenfabrik

Trommeln u Signal Hörner i s
für Krieger Turner u Schützen ſtets

H Bretschneider

Orchester schon früher

Der Vorstand
Reubkescher esangverein

Blittwoch den 25 Juni Abends

chester im Saale der Volksschule

Stenogr Verein nach Stolze
hr Gambrinus Bärgaſſe

e
Arendg sehe

Handwerker Meiſter Verei
Ertrazug nach Leipzig

am 9 Juli 1879
I Beſuch der Kunſt u Gewerb

iſt die Theilnahme geſtattetFerſandt gegen Zaar oder Rachnahme Aufpoliren Reparatur an Möbeln
billigſt Geiſtſtr 30

Alles Nähere ſpäter

halten

in ſämmtlichen Zweigen der wei
lichen

S ltige Kinder erhalten nach den Schul
W ſſtunden angemeſſenen Unterricht An

u L StWetal und Holrsarglager ſeereennen Agenten
I Halle gr Steinſtr J Jnduſtrie Lehrerin

Jn meiner Jnduſtrie Schule er
t junge Mädchen gründlichen

practiſchen und theoretiſchen ter W

Handarbeit Auch ſchulvflich

Sonmmerturnlocal

e P araditesS 10 Uhr Abs Uehun
Der Vorſtandw e T

Ba R oUnſer Tergnägen findet Donners
tag den 26 Juni im Geſellſchafte

Burkoel früher Ratheko

Größtes Lager von
Holz u Metall Särgen Bruſt ſo wohlthuenden Relm ſch

Stein und gr Ulrichsſtr Ecke 1

Gegen Huſten und Heiſerkeit
empfiehlt die rühmlichſt bekannten der

Malzbonbon W Schubert gr

geſelliges Zuſammenſein im Garte
Abends Kränzchen Hierzu ladet ein

Der Vorſtand

BRrachstedt
Der Kriegerverein feiert Sonnta

en

u rn Preiſen empfiehlt bei vor
r e al hiſche Aufträge ja argträse Devinfectionsmittel

W Aust Bölbexrgaſſe aller Art empfiehlt
h Matratzen u Möbel zu bill I Waltsgott

Preiſ b gink Tapez gr Ulrichsſtr 52 ar Ulrichsſtr 38
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

den 29 Juni ſein Stiftungsfeſt i
Mennicke ſchen Locale

Der Vorſtand

König in Halle

Mit Heilage

Lüderitz s Berg

er s Restaurant

aus der Brauerei von

in Michelob b/Saaz in Böhmen

vVolksmiſſionsfeſt

füc

Illuminationglaternen e e ter
Luftballon u Kinderfahnen
empfiehlt Wiederverkäufern ſowie

erx
galische Flammen und Pech

usſtellung Auch Nichtmitgliedern

W Jahn Turnvere

hauſe zu Diemitz ſtatt Nachmittag

Für den Inſeratentheil verantwortl
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